Kleine Check- Liste für die Durchführung von Distanzritten 

In diesem Beitrag sind die wichtigsten Punkte für die Durchführung eines Rittes aufgeführt. Sie soll als kleine Unterstützung vor allem für Erstveranstalter dienen. Die Liste stellt natürlich nur einen Anhalt dar und kann auf keinen Fall als ausführliche Lösung betrachtet werden, da je nach Veranstaltungsort und –zeit andere Probleme auftreten. Wenn die Punkte der Liste beachtet werden, ist jedoch schon ein wichtiger Schritt zu einem erfolgreichen Ritt getan. Die organisatorischen Maßnahmen im Vorfeld, wie Terminplanung, Finanzmittel, Genehmigungen und Streckenplanung sind in dieser Liste nicht berücksichtigt worden, da sie hier den Rahmen sprengen würden. 


Check – Liste:


Aufgaben der Meldestelle:

-    Aufnahme der Teilnehmer

· Abrechnung der Nenn- und Startgelder

· Erstellung der aktuellen Startliste

· Ausgabe der Check- Karten, Startnummern und Streckenkarten


· Unterlagen in der Meldestelle:

· Ausschreibung, VDD- Reglement und LPO oder FEI- Reglement

· Wenn keine gesonderte Wettkampfauswertung eingerichtet ist:


· Führen der Rittlisten

· Auswertung der Rittlisten

· Plazierung der Teilnehmer

· Vorbereitung der Siegerehrung zusammen mit dem Organisator

Punkte der Vorbesprechung:

· Vorstellung des Wettkampfpersonals z. B.: Tierärzte, Stopleiter, Richter. etc...

· Einweisung in die Strecke:

· Streckenverlauf und Geländeform

· Geläuf

· Lage der Vet- Gates oder der Pausenräume

· Gefahrenpunkte auf der Strecke

· Aufnahmeverfahren in den Vet- Gates oder in den Pausen (Zeitnahme, Werte, etc...) 

· wichtige Rufnummern (Wettkampfleitung und Rettungsdienste)


· Mögliche Einschränkungen für Begleitpersonal:

· bei der An- und Abfahrt der Pausenräume

· Fahren auf der Strecke

· Naturschutz:

· Befahren von Wäldern und Fluren

· Auflagen der Naturschutzbehörden und Gemeinden

· Bekanntgabe der Zeit (Hauptuhr), wenn nicht mit Funkuhren gearbeitet wird

· Übertragung von Entscheidungsbefugnissen an den Stopleiter und Vet- Helfer

(nur durch den Cheftierarzt) 

ACHTUNG!

Für Reglementverstöße, die u.U. schon in der Ausschreibung vorgegeben sind, ist die Vorbesprechung die letzte Möglichkeit diese vor dem Start zu klären.

Organisationsbesprechung am Wettkampftag:

· letzte Einweisung des Org- Personals das im Wettkampf eingesetzt wird

· Versorgung des Personals

· Ausgabe von:

· Uhren, Schreibunterlagen und Startlisten an Stopleiter, Schreiber und Tierärzte

· Abfrage der Schreiber, ob sie alle in die Unterlagen eingewiesen wurden

· Zeitvergleich (oder Einsatz von Funkuhren)

-    Abstimmung:

· der Veranstalter stimmt sich mit den Tierärzten, Stopleitern und Vet- Helfern über Verfahrensweisen im Wettkampf ab

Einsatz von Kommunikationsmitteln:

-    Verbindungen über Telefon, Funk oder Handy vor dem Start überprüfen

-     von der Strecke zur Leitung

-     von der Leitung zur Strecke

-     von der Leitung und von der Strecke zum Rettungsdienst und Nottransport

Forderungen des Veranstalters an den Stopleiter:

· der Stopleiter muss sich vor Ort Gedanken über den organisatorischen Ablauf an seinem Stop machen, insbesondere:

· parken der am Wettkampf beteiligten Fahrzeuge

· Betreuungsmöglichkeiten (auch vor der Einzeit) 

· Aufnahme der Pferde im Stop (Ankunftszeit /Einzeit)

· Betreuungsmöglichkeiten im Pausenraum

· das Abfließen der Pferde (Auszeit)

· Er muss an allen Besprechungen teilnehmen, sodass er nach dem Start der Pferde auf dem aktuellsten Informationsstand ist.
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